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Englische Musiker spielen deutsche Kinderlieder

Kinder erleben Musik: Die neue Liedersammlung. Während sich üblicherweise deutsche Musiker an
britischem und amerikanischem Liedgut versuchen, fanden sich in den Wintermonaten englische
Topmusiker in einem Tonstudio in Nottingham ein, um klassische deutsche Kinderlieder sowie
Heimat- und Volkslieder neu zu vertonen. 

In dieser Woche erschien eines der außergewöhnlichsten deutschen Kinderlieder-Projekte der letzten Jahre.
Während viele englische Kinderlieder durchaus auch in Deutschland bekannt sind, gibt es umgekehrt nur
sehr wenige deutsche Volks- und Kinderlieder, die auch den Engländern vertraut sind. Warum sollten nun
also ausgerechnet englische Musiker eine deutsche Kinderlieder CD einspielen? Der besondere Reiz in
diesem grenzüberschreitenden Projekt lag gerade darin begründet, dass den englischen Musikern diese
Lieder bis dahin völlig unbekannt waren, so dass sie frei von jeglichen Denkblockaden ans Werk gingen. Das
Ergebnis: "Hänschen klein" klingt jetzt nach Irish Folk, "Sah ein Knab ein Röslein stehen" erinnert an
Greensleeves und "Wenn alle Brünnlein fließen", dann tun sie dies nun im Rock'n'Roll Sound Made in
England. "Die Gedanken sind frei" kommt im psychedelischen Klanggewand daher, das an YES oder
Genesis der frühen 70er Jahre erinnert. Die deutschen Originaltexte dazu wurden in Deutschland
aufgenommen, teilweise von deutschen Kindern und Jugendlichen gesungen aber auch von
Studio-Sängerinnen und -Sängern. Das Ergebnis sucht seinesgleichen und überschreitet im wahrsten Sinne
des Wortes Grenzen. Alle Titel kann man auf der Firmenhomepage kostenlos probehören. Hier stehen auch
alle Texte zum Download oder Ausdruck bereit. 

Weitere Infos zur Pressemeldung:
http://www.kinderlieder-sammlung.de
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